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Lieferung Erdgas für die Jahre 2028 -2031

Antrag,
1. die Verwaltung zu beauftragen, die Dienstleistung für den Einkauf der Erdgaslieferung für 
die mit Gas versorgten Abnahmestellen der Landeshauptstadt Hannover inkl. ihrer 
Eigenbetriebe für die Jahre 2028 bis 2031 europaweit im offenen Verfahren auszuschreiben 
und die Verwaltung zu ermächtigen, den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot zu 
erteilen,

2. den ausgewählten Dienstleister zu bevollmächtigen, im Namen der Landeshauptstadt 
Hannover, klimaneutrales Gas an der Energie Börse EEX einzukaufen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Bei der Umsetzung der Maßnahme gibt es keine spezifische Betroffenheit. Die mit der 
Beschlussempfehlung verfolgte Zielsetzung wirkt sich unabhängig von geschlechtlicher 
Identität aus.

Ergebnis der Klimawirkungsprüfung
Bei einer Lieferleistung von 100% klimaneutralem Erdgas ist das Ergebnis als neutral 
einzustufen.

Die Klimaneutralität wird zur Umsetzung der Klimaschutzziele der LHH beitragen. Langfristig 
verfolgt die Verwaltung das Ziel, auf erdgasbasierte Energiegewinnung zu verzichten. Die 
Maßnahmen hierzu, wie z.B. der Einsatz von Wärmepumpen oder klimafreundlicher 
Fernwärme, sind nicht Bestandteil dieser Drucksache. 
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Bei der Verbrennung von Erdgas fallen im Durchschnitt 0,250 kg/kWh CO
2
 an. Durch 

Klimaschutzprojekte können diese Emissionen an anderer Stelle eingespart und somit 
ausgeglichen werden. Die Klimaschutzprojekte müssen offiziell registriert sein und 
spezifischen Regularien u.a. des Kyoto-Protokolls entsprechen. Entsprechender Nachweis 
hierüber erfolgt über CO

2
-Zertifikate. 

Die Klimaneutralität des gelieferten Erdgases ist von einem Prüfinstitut nachzuweisen, 
welches von der Deutschen Akkreditierungsstelle (DAkkS) gemäß ISO 14065 für 
Verifizierungen von Treibhausgasbilanzen (Carbon Footprints) nach ISO 14064-3 

akkreditiert ist (oder entsprechende Nachfolgeregelungen).

Kostentabelle
Die Gesamtkosten des Gaseinkaufs setzen sich grob beschrieben wie folgt zusammen:

Gesamtkosten für Erdgas = Dienstleistungspauschale plus Lieferleistung Erdgas 

(inkl. aller anderen preisbildenden Faktoren, Abgaben, Steuern…) je Liegenschaft.

Die Gesamtkosten aller Liegenschaften für Erdgas für das Jahr 2027 werden auf 6,05 Mio. 
€ brutto prognostiziert. 

Die Dienstleistungspauschale für das Jahr 2027 (Versorger/ Dienstleister ist 2027 Enercity) 
beträgt für die Landeshauptstadt 0,993 ct/ kWh. 

Bedarf Erdgas

Prognose 2027

Dienstleistungs-p
auschale (DLP) 

2027

Durchschnittlicher, 
spezifischer Preis 
brutto
 
Prognose 2027

Kosten Gesamt 
brutto

Prognose 2027

55 Mio. kWh/ a 0,993 ct/ kWh 11 ct/ kWh 6,05 Mio €/ a

Die Gesamtkosten ab dem Jahr 2028 ergeben sich aus den Angeboten der 
Versorgungsunternehmen, zukünftigen Verbräuchen, politischen Entscheidungen (Umfang 
Förderungen/ Abgaben) sowie einer dynamischen Marktlage und werden derzeit auf ca. 5,5 

– 7,5 Mio. € brutto prognostiziert.

Begründung des Antrages
Zu 1)

Wie für die vergangenen Lieferjahre soll wieder ein vier-jähriger Liefertragvertrag für Erdgas 
für 2028-2031 ausgeschrieben werden. Der Liefervertrag umfasst die Dienstleistung zur 
Beschaffung/ Einkauf von Erdgas für die Abnahmestellen städtischer Liegenschaften und 
Eigenbetriebe (HCC, Häfen, Klärwerke).

Zu 2)

Das Erdgas (THE Natural Gas Year Futures) wird wie bisher auf Veranlassung und im 
Auftrag der LHH je nach Marktlage durch einen Dienstleister (DL) an der Energie Börse 
EEX (European Energy Exchange) eingekauft.
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Der Einkauf erfolgt insgesamt oder gestaffelt nach Tranchen . 

Die Lieferung an die einzelnen Liegenschaften erfolgt zum jeweiligen Börsenpreis inkl. 
verschiedener Umlagen plus eines Aufschlages, der Dienstleistungspauschale (DLP). Die 
Höhe des Aufschlags ist das Vergabekriterium. 

Das Einkaufsmodell erfolgt nach Tranchen. Dies hat folgende Vorteile:

(1) Das Preisrisiko wird durch unterschiedliche Einkaufszeitpunkte gestreut.

(2) Die Marktpreisentwicklung an der Energiebörse kann langfristig beobachtet werden. Bei 
niedrigen Preisen kann auch vollständig eingekauft werden (Chancen durch volatile 
Börsenpreise nutzen). 

Der Dienstleistungszeitraum von vier Jahren entspricht dem bisherigen Prozedere der Stadt 
Hannover.

Die Verwaltung wird die zuständigen Ratsgremien über das Ergebnis der Beschaffung des 
Gases an der Börse informieren.
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